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GZ: BMI-LR2220/0767-II/2/e/2015 

Wien, am 7. August 2015 

 
Die Abgeordneten zum Nationalrat Schimanek, Dr. W. Rosenkranz haben am 8. Juni 2015 

unter der Zahl 5323/J an mich eine schriftliche parlamentarische Anfrage betreffend 

„Ergebnis der Grenzkontrollen“ gerichtet. 

 

Diese Anfrage beantworte ich nach den mir vorliegenden Informationen wie folgt: 

 
Zu Frage 1:  
Im Zeitraum von 27.5.-15.6.2015 wurden auf Grund des G7-Gipfel-Treffens Grenzkontrollen 

nur durch die deutschen Sicherheitsbehörden temporär eingeführt. Die österreichischen 

Sicherheitsbehörden haben selbst keine Grenzkontrollen, sondern allgemeine polizeiliche 

Kontrollen im Rahmen der sogenannten Ausgleichsmaßnahmen durchgeführt. Dabei wurden 

im besagten Zeitraum im Bundesland Tirol 1.198 Personen fremdenpolizeilich aufgegriffen 

und es wurden 98 Asylanträge gestellt. Nicht alle fremdenpolizeilich aufgegriffenen Personen 

haben zwangsläufig Asyl beantragt oder wurden nach Italien zurückgeschoben (siehe 

Antwort zu Frage 4). Neben den genannten Fällen wurden auch sonstige fremdenpolizeiliche 

Maßnahmen angewandt oder fremdenpolizeiliche Verfahren geführt, die nichts mit einer 

Reisesituation zu tun haben und daher hier auch nicht umfasst sind. 

 
Zu Frage 2: 
Bei der überwiegenden Zahl der aufgegriffenen Fremden wurde eine Anreise über die 

Republik Italien festgestellt.  
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Zu Frage 3: 
Hierzu liegen keine gesicherten Erkenntnisse vor. Im Übrigen sind Meinungen und 

Einschätzungen nicht Gegenstand des parlamentarischen Interpellationsrechtes. 
 
Zu Frage 4: 
Insgesamt wurden in besagtem Zeitraum von der Landespolizeidirektion Tirol 1.078 Fremde 

nach Italien zurückgeschoben. 

 
Zu den Fragen 5 bis 7: 
Während des genannten Zeitraums waren täglich im Schnitt 8 Fremde in der Volksschule 

Schwoich und der Neuen Mittelschule Langkampfen untergebracht. 

 
Zu Frage 8: 
Während dieses Zeitraums wurden keine Fremden in Containern untergebracht. 
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